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Welt aus Beziehung – 

zum Verhältnis zwischen Kunst und Philosophie 
 

Referent: Dr. Johannes Oberthür  
 

 
Mit Blick auf die Geistesgeschichte von Platon bis Nietzsche kann man den 
Eindruck gewinnen, dass es wohl eine Philosophie der Kunst, nicht aber in 
analogem Sinn eine Kunst der Philosophie gibt. Beide folgen tatsächlich zunächst 

auch ganz unterschiedlichen Prämissen: Die Philosophie vertritt in ihrer 
klassischen Form den Anspruch, durch Instrumentarien der Vernunft sich die 
Welt mittels Erkenntnis verfügbar zu machen, während uns in der Kunst der 
Anspruch auf Berührung und Empfinden begegnet, was ein wechselseitiges 
Aufeinander-Wirken von Welt und Mensch impliziert. Dabei kommt dem 
jetzigen Augenblick eine wesentliche Bedeutung zu, entfaltet sich doch in ihm die 

Wirklichkeit der ursprünglichen Weltbeziehung.  Dazu bedarf es so etwas wie 
einer elementaren Kunst, auf deren Basis sich die Kunstfertigkeit von Menschen 
entfalten und in konkreten Kunstwerken niederschlagen kann. Das wird an 
Werken von Cézanne, Klee und Beuys exemplarisch aufgewiesen, so dass die 
besondere Bedeutung der Kunst für unser Verhältnis zur Welt und zum 
Anderen offenbar wird. Können sich aus solch einem Verständnis der Kunst 
neue Impulse für die Philosophie ergeben? Oder wirken sie nicht bereits in 

bestimmten Strömungen wie z.B. der Phänomenologie? Dies werden einige der 
Fragen sein, denen der Vortrag nachgeht.  
  

Johannes Oberthür lebt und arbeitet nach Studienjahren in München und Berlin als 

freischaffender Künstler und Philosoph in Berlin und Südholt (Niedersachsen). Sein 

bildnerisches Werk entsteht vor allem in seinem Berliner Atelier und wird auf 

Ausstellungen im In- und Ausland gezeigt. Seine philosophische Arbeit findet in 

Publikationen und Vorträgen Niederschlag. Als Dozent wirkt Dr. Johannes Oberthür 

u.a. an der Freien Universität Berlin und an der Carl-von-Ossietzky-Universität 

Oldenburg. 
 

Donnerstag, den 5. Juli 2018 um 19.00 Uhr 

Literaturhaus, Fasanenstr. 23 in Charlottenburg (U1 Uhlandstr.) 
 

Eintritt frei, Gäste willkommen 

Anmeldung per Telefon (030 75541090) bzw. E-Mail (info@spree-athen-ev.de) erwünscht. 
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